
Der Ablauf der Heiligen Messe 

Aufstellung:  

1. Weihrauch 
2. Kreuz und Ampeln 
3. Leuchter 
4. Restliche Messdiener 
5. Diakon, Priester 

 

Element der Heiligen Messe Aktivität der Messdiener (ohne Weihrauch) Aktivität der Messdiener (mit Kreuzgruppe und 
Weihrauch) 

● Eröffnung	
     

� Einzug – Gesang zur Eröffnung	
   Der erste Messdiener mit einer 
freien Hand läutet die Glocke.  

 

Aufstellung auf der ersten Stufe. 
Die ersten Messdiener gehen nach 
außen: Leuchter, Gabenbereitung, 
Kollekte, restliche Messdiener. 

Kniebeuge auf Zeichen (rechtes 
Knie auf Boden) 

 

Nach der Kniebeuge gehen die innen 
Stehenden zuerst nach oben. Die 
Leuchterträger stellen die 
Leuchter neben das Evangeliar auf 

Die Kreuzgruppe bleibt auf der 
linken Seite vor der ersten Stufe 
stehen. Weihrauch- und Schiffchen 
Träger bleiben auf der rechten 
Seite vor der ersten Stufe stehen. 

 

Nach der Kniebeuge geht die 
Kreuzgruppe links am Altar zur 
Apsiswand, wo sie das Kreuz und die 
Ampeln in den Ständer stellen. 
Danach hat die Gruppe ihren Platz 
im linken Chorgestühl. 

 

Die Weihrauch Gruppe geht zunächst 



die Markierung. Alle anderen 
Messdiener gehen auf ihre Plätze 
(von innen nach außen) und bleiben 
zunächst stehen. 

Kreuz und Ampeln setzen sich ins 
linke Chorgestühl. 

zum Zelebranten, damit er die 
Altar- und Kreuzinzens vornehmen 
kann. 

� Verehrung des Altares	
    Anschließend werden Weihrauch und 
Schiffchen auf der rechten Seite 
abgestellt. Danach nimmt die 
Weihrauch Gruppe ihren Platz im 
rechten Chorgestühl ein. 

� Begrüßung der Gemeinde und 
liturgische Eröffnung	
  

  

� Allgemeines Schuldbekenntnis	
   Ich bekenne Gott, dem Allmächtigen, 

und allen Brüdern und Schwestern, 

dass ich Gutes unterlassen und Böses getan 
habe. 

Ich habe gesündigt in Gedanken, Worten und Werken: 

(bei den folgenden drei Zeilen 
schlägt man sich jeweils einmal an 
die Brust) 

durch meine Schuld, 

durch meine Schuld, 

durch meine große Schuld. 

 



Darum bitte ich die selige Jungfrau Maria, 

alle Engel und Heiligen, 

und euch, Brüder und Schwestern, 

für mich zu beten, bei Gott, unserem Herrn. 

Amen. 

� Kyrie	
     

� Gloria	
     

� Tagesgebet: Lasset uns beten	
   Der Messdiener links vom 
Zelebranten holt das Messbuch und 
stellt sich vor den Zelebranten 
neben das Mikrofon. 

 

Nach dem „Amen“ setzen sich alle. 

 

● Wortgottesdienst	
     

� 1. Lesung	
     

� Antwortpsalm/-lied	
   	
   	
  

� 2. Lesung	
   Am Ende der Lesung stehen die 
Leuchterträger mit dem Zelebrant 
zusammen auf und gehen zum 
Evangeliar. Die Leuchter werden 
erst hoch gehoben, wenn der 
Zelebrant das Evangeliar hochhebt. 
Sie stellen sich mit dem Rücken 

Anfang der Lesung holen 2 
Messdiener Weihrauchfass und 
Schiffchen und stellen sich an die 
Seite. Ist die Lesung beendet, 
gehen sie zum Zelebranten, der 
Weihrauch einlegt. Danach gehen sie 
wieder an die Seite. 



vor den Zelebranten. 

� Halleluja	
   Alle stehen auf. 

Leuchterträger, gefolgt vom 
Zelebranten, ziehen zum Ambo 
(stellen sich links und rechts, 
der heiligen Schrift zugewandt, 
neben das Ambo). 

 

Die anderen Messdiener drehen sich 
noch nicht zum Evangeliar. 

Weihrauch geht vor, dann bleibt 
eine kleine Lücke und dann kommen 
die Leuchter (gehen durch) und der 
Zelebrant, die zum Ambo ziehen. 
Leuchterträger stellen sich wie 
links beschrieben auf. 
Weihrauchträger bleiben hinter dem 
Ambo stehen, etwas auseinander. 
Nachdem der Zelebrant zum Ambo 
gezogen ist, stellen sie sich 
wieder zusammen. 

� Evangelium	
   Nach „Lob sei dir, Christus“ 
bringen die Messdiener die 
Leuchter zurück, stellen alles ab 
und verbeugen sich. Danach gehen 
sie zu ihren Plätzen. 

 

Beim Zurückbringen drehen sich die 
anderen Messdiener zum Evangeliar. 

Nach „Lob sei dir, Christus“ bringt 
die Weihrauch Gruppe Fass und 
Schiffchen zurück zum Ständer. 

� Homilie (Predigt)	
   Nach der Predigt kommt der 
Zelebrant zurück zu seinem Platz 
(2 Möglichkeiten): 

1. Er setzt sich einen Augenblick, 
dann stehen alle mit ihm 
zusammen wieder auf. 

2. Er bleibt stehen, dann stehen 

	
  



die Messdiener auch auf.	
  

� Credo (Ich glaube)	
   Ich glaube an Gott, 

den Vater den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde, 

und an Jesus Christus, 

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

(bei den folgenden zwei Zeilen 
machen wir eine Verneigung) 

Empfangen durch den Heiligen 
Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, 

des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige katholische Kirche, 

	
  



Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten und das ewige Leben. 

Amen. 

� Fürbitten	
   	
   	
  

● Eucharistiefeier	
     

� Gabenbereitung	
   Nach den Fürbitten und den 
Messintentionen (Verlesen der 
Namen) gehen 2 Messdiener die 
Schalen holen. Sie machen an der 
Seite auf der erste Stufe eine 
Verneigung und gehen dann durch 
die Seitenschiffe nach hinten. 

 

Danach setzt sich der Kollekten 
Dienst in Gang. Zwei Messdiener 
holen die Kollektenkörbchen auf 
der Kredenz, gehen zur Mitte, 
machen dort auf der ersten Stufe 
zum Altar eine Verneigung und 
geben dann zunächst im Hauptschiff 
und danach an den Seiten die 
Körbchen der Gemeinde. 

 

Zwei weitere Messdiener (Leuchter) 
bringen den Kelch und das Messbuch 

	
  



zum Altar und stellen beides auf 
die Ecken.	
  

o Herbeibringen der Gaben	
   Die Schalen werden zum Altar 
gebracht. Auf der ersten Stufe in 
der Mitte machen die Messdiener 
eine Verneigung und gehen dann 
links neben den Altar. Dort werden 
ihnen die Schalen abgenommen. 

	
  

o Zurüstung des Altars	
   Wein und Wasser werden zum Altar 
gebracht. Die Kännchen werden mit 
dem Griff zum Zelebranten hin 
gedreht. (Verneigung vor dem 
Zurückgehen, beim Wegdrehen nach 
innen wenden) 

Wird Weihrauch benutzt, warten die 
Messdiener dann an der Kredenz, 
bis die Inzensierung beendet ist. 

	
  

  2 Messdiener kommen mit Weihrauch 
zum Zelebranten an den Altar. 
Zelebrant inzensiert den Altar  

Dann inzensiert der Messdiener den 
Zelebrant (3 x 2), beide Messdiener 
machen eine Verneigung. 

o Händewaschung	
   Wasserkanne und Schale sowie 
Lavabotuch werden zur 
Händewaschung gebracht. 
(Verneigung vor dem Zurückgehen) 

Messdiener gehen in die Mitte der 
Altarstufe und inzensieren die 
Gemeinde (3 x 2 / in Richtung 
Hauptschiff, Seitenschiff links und 
Querschiff) und machen hinterher 



Die Messdiener mit der Kollekte 
gehen unterdessen durch den 
Mittelgang nach vorne. Auf der 
ersten Stufe in der Mitte machen 
sie eine Verneigung und bringen 
die Körbchen auf die Kredenz. Ist 
die Mitte besetzt, gehen sie auf 
der linken Seite in Richtung 
Kredenztisch. 

 

Wenn die Messdiener von der 
Kollekte zurück sind, gehen alle 
durch die Mitte und stellen sich 
von außen nach innen auf die erste 
Altarstufe.	
  

eine Verneigung zur Gemeinde hin. 

Dann bleiben Messdiener zum Altar 
gedreht vor der Stufe stehen. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Messdiener im Chorgestühl gehen 
zuerst nach unten, die anderen 
schließen sich an.	
  

o Gabengebet	
   	
   	
  

� Eucharistisches Hochgebet	
   	
   	
  

o Präfation	
     

o Sanctus (Heilig)	
     

o Hochgebet	
   Alle knien sich.  

o Doxologie	
     



Der Zelebrant macht ein 
Kreuzzeichen über Brot und 
Kelch. 

1 x schellen  

Der Zelebrant spricht: 

Nehmet und esset alle 
davon, das ist mein Leib, 
der für euch hingegeben 
wird. 

 

 

 

Nach diesen Worten, 

3 x schellen 

 

Wenn Weihrauch dabei ist, im 
Wechsel mit dem Weihrauch. 

 

 

 

Nach diesen Worten, 

jeweils 3 x 3 inzensieren. 

Der Zelebrant spricht: 

Nehmet und trinket alle  

daraus, das ist der Kelch 
des neuen und ewigen 
Bundes …… tut dies zu 
meinem Gedächtnis. 

 

 

 

 

Nach diesen Worten, 

3 x schellen 

 

Wenn Weihrauch dabei ist, im 
Wechsel mit dem Weihrauch. 

 

 

 

 

Nach diesen Worten, 

3 x inzensieren 



Doxologie: Durch	
  ihn	
  und	
  mit	
  ihm	
  
und	
  in	
  ihm	
  
ist	
  Dir,	
  Gott,	
  allmächtiger	
  Vater,	
  
in	
  der	
  Einheit	
  des	
  Heiligen	
  Geistes,	
  
alle	
  Herrlichkeit	
  und	
  Ehre,	
  
jetzt	
  und	
  in	
  Ewigkeit.	
  Amen. 

Nach der Doxologie antworten alle: 

Amen. 

Alle stehen auf. Zum Vater Unser 
stellen sich die Messdiener in 
einen Halbkreis um den Altar. 

Die Weihrauch Gruppe bringt Fass 
und Schiffchen wieder zum Ständer 
und stellen sich in den Halbkreis 
dazu. 

� Vater unser	
     

� Friedensgebet	
   Jeder reicht seinem Nachbarn die 
Hand zum Friedensgruß. 

 

� Agnus Dei (Lamm Gottes, 
Brotbrechung)	
  

Zum „Herr, ich bin nicht würdig“ 
schlagen wir uns an die Brust. 

 

� Kommunionspendung	
   Je nach Zelebrant nehmen alle 
Messdiener entweder direkt oder 
gemeinsam die hl. Kommunion ein.  

 

Wenn der Priester und die 
Kommunionhelfer zur Gemeinde 
gehen, machen die Messdiener eine 
Verneigung und gehen zurück zu 
ihren Plätzen. 

 

Die Messdiener beten jeder für 
sich und setzen sich gemeinsam, 
wenn alle gebetet haben.  

 



 

Sobald der Erste der 
Kommunionausteilenden den 
Altarraum betritt, stehen alle 
auf. 

 

Wenn das Allerheiligste in den 
Tabernakel gebracht wird, drehen 
sich alle Messdiener mit. Sie 
machen eine gemeinsame Verbeugung 
zum Tabernakel und setzen sich 
dann. 

� Purifikation	
   Sobald der Tabernakel verschlossen 
ist, bringen die (Kollekten-
)Messdiener Wein und Wasser zum 
Zelebranten. Dieses Mal schütten 
sie selber ein. (Verneigung vor 
dem Zurückgehen) 

Dann holen sie Kelch und Schale 
vom Altar. (Verneigung vor dem 
Zurückgehen) 

 

● Schluss	
     

� Besinnung und Dank	
     

� Schlussgebet	
   Alle stehen auf. Nach dem Schlussgebet werden Kreuz 
und Ampeln sowie Weihrauchfass und 



Schiffchen geholt. 

Alle stellen sich in den Mittelgang 
auf Höhe der ersten Bank zum Altar 
gewendet auf. 

� Segen und Entlassung	
   Alle antworten: Amen. 

Die Messdiener ziehen durch die 
Mitte auf die Altarstufe. 
Gotteslob wird mitgenommen. 

Die äußeren Messdiener gehen nach 
der Kniebeuge zuerst. 

 

� Auszug	
   Kniebeuge auf Zeichen. Die äußeren 
Messdiener gehen vor. 

 

 

	
  


